
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Schrempp,  

 
wie kürzlich bereits rückgespiegelt, waren wir überrascht, aus den BNN zu 
entnehmen, dass die Stadt zwischenzeitig eine andere Kanzlei zum Vorhaben Polder 
Bellenkopf/Rappenwört im Rahmen des Integrierten Rheinprogramms beauftragt hat.  
 
Unabhängig davon, ob die Klage-Option in der nächsten Gemeinderatssitzung 
aufgerufen oder verschoben wird, wären wir Ihnen für die Beantwortung der 
folgenden Fragen dankbar: 
 
 

1. Warum hat die Stadt sich dazu entschieden, die Rechtsanwaltskanzlei zu 
wechseln? Warum fiel die Wahl explizit auf diese Kanzlei? 
 

2. Warum war der Gemeinderat in diese Entscheidung nicht eingebunden oder 
zumindest informiert? 
 

3. Mit welchen Kosten rechnet die Stadt im Fall einer Beauftragung? Welche 
durch den Wechsel verursachten Kosten kommen auf die Stadt zu?  

 
 
Wir freuen uns auf Ihre Antwort.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
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